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v eeeeeeerreeeeeeeeeee W c Jin diea Den t tu ea un ne enSigen äutt e en 4 bis 5 weiteren Forts S die e

die Zeichen des Feſtes i ren wiſſe le ehe d Bericht man i und aus a gent i eine vollſtät dige ſein baite
un an Giſehmt e ihke a geben kann Drängen als eine Demonſtration des evangeliſchen Volkes gegen das

ärmli

e Maßregeln um im r alle zwiſchen

u llen z ren weg
e etle n ſferſtützüng 8

Die londoner Blätter ſind voll von Berichten über diee a dent Aen e dige Mhentte Ein e ine h efaßt können An eine ſolche Lutherfeier die in einigen derſelben 12 und mehr Spalten

vie Volksſeele in der Tiefe bewe

ſt und der rer W u t endentet 9 e mblieb ber nete
aubens Mit elementarer Ge

uf at keine Obrigkeit feinDer e iſt ver daß ver e noch immer aum ejn einzelner Mitfeiernder gedacht
Denn wie viel von dent welche die Wortführer des Romanismus nicht gelten laſſenr und Geſang der Maſſen a if Rechnung der Schau wollen beſteht dennoch zu Recht

Kuch über Marktpkätze S Feſtſe d und erleuchtete Häuſer ſelben zu ſtören Wir haben auch Nicht gehört daß die feierndendie Weihe De Frommtgtet oſen ſei Wir haben in Pröteſtanten ſich gehäffiger Prövokätionen ſchuldig gemacht

die Unterſcheidung zwiſchenuungen kominen möge der Frömmigkeit der tatholſſcheß Bevölkerung einerſeits und

nd Veranſtaltungen ward der päpſtlichen ultramontanen Politik andererſeitse Lirche der Held des Wir haben nicht gehöxt daß katholische Bürger an den öſent
a rach ſich überall vie lichen und privaten Feſtlichkeiten ihrer proteſtantiſchen Mit

e Kirchen und Schulen bürger Aergerniß genommen und Miene gentacht hätten die

Eomits kein Redne
Die ünterſcheidung

ſeinnehmen auch fehlt es nicht an Leitartikeln die auf die bohe

Bedentung der Feier und auf den unverkennbar von i hervor
n Enthuſiasmis in allen Ländern und unter allen
Konfeſſionen hinweiſen Sie betonen alle den Segen den
Luther für die Menſchheit am allgemeinen verbreitet hat

Am 26 d treten die italieniſchen Kammern zu ihrerWinterſeſſion zuſammen Bis zum Jahresfhluſſe werden die
Kammern mit der Erledigung des Bitdgets zu thun habenDie eigentlichen politiſchen be el e verſchiedenen

Parteien der Kammer Gelegenheit geben werden ihre Streit
den et el Gelegenheiten gehabt hätten Ob aber nicht doch dem Papſt und ſeinen Kardinälen kräfte zur meſfen dürften erſt näch Neujahr beginnen Währendn erm hauſptel e en deren Prachtentfal die Ohren klingen vo d Panten n Trompeten den Reden dieſer Zeit e deß n ſich S n

tung ihren Zauber at u Näige tie Serfehlt aber die Fan und Geſängen mit denen die evangeliſche Chriſtenheit den Aganiſiren ſuchen u e bilte r riiegt
faren und Tr reihe Heere ſind übertönt gefeiert hat der lebend amd ſterbend dein Papſtthum eine Peſt n die ggek e in re mwer i en das u
worden durch l Fieſen Tagen durch die war der in Wittenberg begraben liegt und an tauſend Orten nen Zweifel un hanren der Oppoſition daGotteshattſer n ſchenwimmelnde Straßen gebrauſt wieder aufgelebt iſt Ob vie Römlinge deutſcher Zunge nicht

e Vir bewahren in der Erinnerung die groß doch merken werden welch ein unbändiger Gefell dieſer deutſche
8dichters der Nation Geiſt iſt zumat wenn über die Alpen her der ſchwüle Wind

S des Jefuittismus weht n Naturen drüben und Haſen
e Kein vurſt an ten Sache t de et n tzter Zeit W a e derKein Fü c usſicht die päpſtli rche könnte noch einmal die ganze
Seſetzgeber kein Se Chriſtenheit in ihre Netze hineinſchrecken und hiueinlocfen

den je ſo hoch und ſo Die Lutherfeier hat die Antwort auf es Frage gegeben nnd

d e an r e tiefer des Triuuges gedenten an deſſen der Weiſt Luthers des
e des Evangeliimns einherging
t kein Stgatsmahnt und kein

und kein Dichter ſind auf deutſchem S

V
herzen hüben fabelten in le

ſterium zu ſtürzen ſind ſehr gering ivbenn nicht zu ſagerull De noch vor kurzem Beſorgniſſe von
Möglichkeit einer netem Kriſe ſcheinen vorkanfig ganz ge
ſchwinden feinEiner Dep cheſche ver Linies aus Hnurpan vom Montag

zufolge ſind da u Nachrichten aus Tamatave eingelaufen

wonach ſi die in n 7 Meilen von
Tamatave befinden ſollen e den Vormarſch der
a oſen gufzühalten en ſollen beabſichtigen ihrena e e ehe e dem

rn zu richtene den
allgemein geehrt worden wie der Prophet der ſeee die Antwort lautet Niemals

den zugletch die Verkörperung der kindlichſten demüthigſtenne war Das Enctedi an zum Troſte eſchehen d M wPolitiſch n eb e e Weüber zunehmende ren und nrit tlichung des e n
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s enswerkte und eund Bauert un die Fahne des Vaterlandes ſchaarte aber er
hatte aufgehört es zu ſein als die zünftige Wiſſenſchaft ſeine
l nnd Raen r ſich allein in Beſchlag nahm und

gnien Der viiſt Letzkeres Bataille on wird au t
geſchätzt da Admiral Courbet genöthigt war an Bord ſeinerKr n eine genügende Anzahl Feute zurückzulaſſen damit
der Dienſt da ſelbſt wahrgenommen werden kann Man darf

thum den Luther ſelbſt überlutherte alſo annehmen daß das geſammteW ſei d hat das Volk ſt ihn herausgeholt wärtig ungefähr 8500 Mann beträgt
als wurmſtichigen Codices n

00 in in in Hue t e
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Skreilſchriſten und hat ihn an ſein als ud Rinh bewacht werden ſodaß deren GarniſoSan Mann Se de und en n en et bis uf rn nicht Bewegung geſetzt werden nen et
für bürgerliche Tüchtigkeit und ſitkliche Zucht Gefeiert worden die für die
t nicht bloß de ibet Trnppenma u beträchtüch Sollten daher wie die 2 Konſervativenn oß der Mann der Bibel und des Katechismus der S e g n ch e m S
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enſilien u ſ w wird es ſich empfehlen die Trennung
e des Krankennnterſtützungsweſens vonndem Penſions

rege e er weſen der Fürſorge für Jnvaliden Wittwen und Waiſen wieDeutſches Reich ſie bisher nur in dem Gebiete des ehemaligen Herzogthums
N Se Maj jeß ſich heute Naſſau geſetzlich beſtanden in weiteſten Umfange zur DurchBerlin 13 Nov Se Maj der Kaiſer lie etenden ihrung zu bringen ſerſes durch die im allgemeinen VBerggeſetz

vormittag von Hofmarſchällen und dem ſte ben nen vorgeſehene Bildung von beſonderen in organiſcher Verbindung mit
Polizeipräſidenten v e Vorträge halten ertheilte ſo eine den betreffenden Knappſchaſtsvereinen bleibenden Krankenkaſſen ſei
Audienz dem Chef der Admiralität General Lieutenant v Caprivi e durch die Bildung von Kurſprengein nit abgeſonderter
und empfing den General Quäartiermeiſter der e General Kechnnngsiührnng über die Ausgaben ſür die Krankenpflege indZieutenant re v Walderſee vor der Abreiſe def re den Ennührung von varigblen Beiträgen die in den durch das Aug
Reichslanden Später nahm der Kaiſer die perſönlichen Meldungen anhehedüriniß ſich beſtimmenden und darneg wechſelnden Beentgegen ind arbeitete hieran mit den Geuggel u trägen neben den ſür das Penſionswefen beizubehaltenden ſuſrien

v Albedyll Um 12 Uhr begab ſich r Groß ſürſten Beträgen zu erheben wären Die Ausgabevermehrung welche
hat nd Atbrg e Dort einer Ruhiand um Deyen die Knappſchaftskaſſen infolge der Erhöhung des Krankengeldes
umd der Großſürſtin Wladimir von Ru e et zu gewärtigen haben würde aber trotzdem immer noch eine er

e e ehe leereeingetroffen war achmittags er r urch Bei hö i öthi leichu exzuſtelleunum s Uhr fand ſodann bei Sr Majeſtät engere Familientafel ürch r trag erbob ins de h lpige e Jude e jebt
eitn t äge vermögen indeſſen nilen eterſt ingewirkt werden daß die hier und da ſchon zurder Univerſität Krof Dr Kirchhoff und ertheilte glb darauf hingewir i hou zur

n deſh S Pinrchen de ar ne e ehe de tkgete er
Audienz Nachmittag ſtattete der Kronprinz der Großherzogin ver t ev mit 7dies von Wege burg Schwerin im Schloſſe und heran dem ſtehenden größeren Vereinen planmäßig vorgenonimen

utter wird Damit wird ein geeignetes Mittel geboten die LeiſtungsGroßſürſten und der Großfürſtin Wladimir von Rußland in der ſahigkeit zu erhöhen Die in der Verſchiedenheit der Vermögen
ruſſiſchen Botſchaft Pein e nd werwzeilte alsdann einige Dett lage der Einzelvereine dabei hervortretenden Schwierigkeiten ſind
eng r e nd Bee e n hicht zu unterſchätzen Sie werden ſich aber überwinden laſſen
Heute vormittag nahm der Kronprinz wieder Vorträge und mili
täriſche Meldungen entgegen Die Prinzeſſin Friedrich
Karl welche in der ter gt alle v nd das ine
hüten mußte weshalb dieſelbe auch bei der Anweſenheit des ee krönvrinzlichen Paares gen jeder Feſtlichkeit fern rath t d en et en a See
gfblieben iſt et wollig wieberhergeſtent vereie machen ließen Nicht auszitſchließen wäre es dere
Zur Reiſs deg Kronprinzen ngſh Spanien wird e et er e An e e

der K aus Madrid vom 10 d M gemeldet daß in gen die alle in den Verband eintretenden Knappſchaſtsvereine
den gengnd er Schreiben des Kaiſers welche General hon ihren Mitgedern für dieſen Zweck nach gleichen Normen zu
von Los am Sonnabend dem König und der Königin von erheben hätten die Verbindlichkeit übernehine einen aliquoten
Spanien überreichte Kaiſer Wilhelm die Gründe dargelegt Theil der Jnvaliden Wittwen ind Waiſengelder in gewiſſen
habe welche ihm die Reiſe unmöglich machen und ihn bewogen gleichmäßig feſtgeſetzten Beträgen Normalbeträgen an die bezugs

ſ t berechtigten Mitglieder der Einzelvereine und deren Angehörigehaben ſeinen Sohn mit der Reiſe nach Madrid zit betrauen ahlen Selbſtredend müßten die Vorausſetzungen unter
um Spanieit und deſſen Herrſcher einen Beweis der Freund Zu ſche daswelchen dieſes geſchieht durch das Statut der Verbandskaſſe undſchaft und der Theilnahme zu geben und die Beziehüngen dem entſprechend gleichmäßig in den Statuten der Einzelvereine
zwiſchen der madrider und der berliner Regiernng inniger zu geregelt werden
geſtalten Der e wird madrider Meldungen zufolge Nun darf ſich nach dem Miniſteriglerlaß die Statntenreviſion
vierzehn Tage in der ſpaniſchen Hauptſtadt verbleiben nicht auf diejenigen Punkte beſchränken welche aus Anlaß des
Die Times widmet dem Beſuche des deutſchen Geſetzes vom 15 Juni einer Aenderung bedürfen ſondern ſie
Kronprinzen in Madrid einen Leitartikel worin ſie ſagt wird auch ſonſtige Reformen welche ſich als nothwendig erwieſen
Der Beſuch des Kronprinzen iſt nicht das einzige Zeichen daß Haben und als zweckmäßig anzuſehen ſind zur Ausführun
die Beziehungen zwiſchen Spanien und Deutſchland enger bringen müſſen Dabei ſoll ſoweit thunlich in Beziehung auf

ver Gleichartige Verhältniſſe darauf Bedacht genommen werden einewerden Die Meldung daß die Legationen beider Länder zum ebereinſtimmung mit den Grundſätzen herbeizuführen von
Range von Botſchaften erhoben werden ſollen muß als eine welchen die Reichsgeſetzgebung in jenem Geſetz ausgegangen iſt
förmliche Ankündigung angeſehen werden daß bisher den Nach den Statuten der meiſten Knappſchaftskaſſen iſt die Auf
ſpaniſchen Intereſſen in Deutſchland und den deutſchen Inter nahmefähigkeit von Perſonen die auf Vereinswerken oder auf
eſſen in Spanien nicht genügende Aufmerkſamkeit geſchenkt den mit denſelben in Verbindung ſtehenden Gewerksanlagen be

t iti ich ſchäftigt ſind einerſeits abhängig von der bergmänniſchen Artwurde Trotz ihrer gegenſeitigen Entfernung laſſe ſich nicht ihrer Beſchäſtigung andererſeits von dem Nachweiſe gewiſſer per
eugnen daß ſie ein wichtiges Intereſſe gemeinſant haben ſönlicher Eigenſchaften dem Vollbeſitz der bürgerlichen EhrenBeide haben Frankreich an ihren Grenzen beide haben ein die dem körperlicher Gebrechen c Vielfach beſtehen
Intereſſe Frankreich im Frieden zu erhalten und beiden hat für Arbeiter welche dieſen Anforderungen nicht entſprechen be
franzöſiſche Raſtloſigkeit Gründe geliefert einen Friedensbruch ſondere Unterſtützungskaſſen Kraukenkaſſen Da eine ſolche
zu befürchten Mit der zwiſchen den beiden Ländern bewirkten Spaltung nicht wünſchenswerth ſein kann i
Annäherung wird beabſichtigt Frankreich anzudeuten daß ſeine einpfehlen die Statuten der Knappſchaftsvereine ſo zu ändern daß
iüngſte itik mi Art j n Rertr alle auf den Vereinswerken beſchäftigten Perſonen auf welchejüngſte Politit nicht der Art iſt ſeinen Nachbarn Vertrauen event der reichsgeſetzliche Krankenverſicherungszwang Anwendung

einzuflößen und daß Spanien ſein natürlicher Bundesgenoſſe finden würde der Vereinsmitgliedſchaft theilhafti Heu ftIe gliedſchaft theilhaftig werden könnenſich genöthigt ſieht in Berlin Freundſchaft zu ſuchen Es Soweit angänglich wäre dann die Verſchmelzung der beſonderen
giebt Anzeichen daß die franzöſiſche Regierung das Unpolitiſche Kaſſen mit dem Knappſchaftsvereine herbeizuführen Anch wäre
einſieht derartige Sympathien zwiſchen Nationen zu ſchaffen darauf zu ſehen daß dort wo beſondere Krankenkaſſen für den
die ſonſt wenig gemeinſane Intereſſen haben Gaälte es jetzt Bezirk eines Knappſchaftsvereins beſtehen ſolchen Perſonen die
eine Entſcheidung zu treffen würde Herr Ferry wahrſcheinlich nicht beitragspflichtig ſind und auf den Vereinswerken beſchäftigt

t tigen I werden das Recht zum Beitritt eingeräumt wirdſo vollſtändig als möglich den ſchlechten Eindruc zu beſeitigen Damit indeſſen die Frerzügigkeit der Arbeiter in den
wünſchen der durch den Ausbruch der Heftigkeit des Pöbels Einri reine done e a Einrichtungen der Knappſchaftsvereine kein Hinderniß finde mußentſtanden der in Berlin nicht minder als in Madrid übel darauf hingewirkt werden daß dieſe Vereine grundſätzlich

aufgenommen ward SArt t durch entſprechende ſtatutariſche Beſtimmungen zu einer allDer ruſſiſche Miniſter des Aeußern v Giers iſt am eelnen Einrichtung aller Knaricattsverelne aus
Dienstag früh aus Petersburg in Berlin angekommen und in hildet werden Zu erſtreben iſt es auch mit den Knappſchaſts
der ruſſiſchen Botſchaft abgeſtiegen Herr v Giers hatte noch vereinen in anderen deutſchen Bundesſtaaten ein Gegenſeitigkeits
vormittags bald nach 11 Uhr eine längere Unterredung mit verhältniß herzuſtellen Von beſonderer Wichtigkeit iſt es ſerner
dem Staatsſekretär Grafen v Hatzfeldk Nachmittags ſollte Vereinsmitgliedern auch für den Fall des zeitweiligen
der Miniſter vom Kaiſer und vom Kronprinzen e reiwilligen oder unfreiwilligen Feierns oder des dauernden

4 i i im Ueberganges zu einer anderen Berufsthätigkeit die Erhaltungwerben Nach den neueren Beſtimmungen würde Miniſter der Vereinsmitgliedſchaft offen zu halten und fortſchreitend
v Giers von Friedrichsruh direkt nach Montreux alſo ohne giebt icht iſiauf dieſem Wege als Ziel ins Auge zu faſſen nicht blos hinſichtBerlin nochmals zu berühren weiter reiſen lich der enden r der Invaliden und

Die nationalliberale Fraktion des Abgeordneten ich e nes auf de gen ehe r S
v ſ Sienſe auf un e T W 7 Uhr zu rn mit d nen 827 Se e n 15 Juni Jg im Abgeordnetenhauſe eingeladen es zu ermöglichen die Rechte eines Vereinsmitgliedes zu wahren

c und zwar fakultativ für beide Arten der Benefizien oder nur fürBei den geſtern in Berlin in 10 Bezirken vollzogenen die eine oder andere Art derſelben was durch Feſtſetzung von

n zur Stadtverordnetenverſammlun z rer Beiträgen ſo in er awurden 5 Kandidaten der Bürgerpartei 3 der Fortſchritts r eren Falle fortzuentrichten wären erreichbar ſein würde DieArbeiter z Fs 26 Abſatz 3 und 4 28 und 40 Abſatz 3 und 4 des Krankenund a der Arbeiterpartei gewählt verſtcherungsgeſetzes werden entſprechende Berückſichtigiiig zu er
Der deutſche Botſchaſter in London Graf Münſter iſt von fahren haben Wo es noch nicht geſchehen ſoll die indirekte

ſeinem Ausfluge nen Kick Wahl der Knappfſchaftsälteſten in eine direkte Wahlgekehrt nsfluge nach Deutſchland wieder auf ſeinen Poſten zuriick umgewandelt und ſtatütariſch eine freie und unabhängige Wahl

Wigſert und der Erwerb des Rechtes zur Theilnahme an den
Dresden 13 Nov Der König hat den bisherigen Präſi Wahlen auch den minderberechtigten Vereinsmitgliedern zugänglich

denten der erſten Kammer von Zehmen abermals zum gemacht werden Eine Verſtärkung der Reſervefonds wäre zu
Präſidenten ernannt Die zweite Kammer hat mit Acclamation empfehlen
den bisherigen Präſidenten Hablerkorn und die Vizepräſidenten Zum Schluß wird die Erwartung ausgeſprochen daß die
Streit und Pfeiffer wiedergewählt Knappſchaftsvorſtände Oberbergämter und Knappſchaftsvereine

w s e e auf die r geet Se nach e gertiſgti t efichtspunkten vorzunehmenden Reform an dem gegenſeitigenn e e r er rge Entgegenkommen bei der Berathung der Statutenreviſion h
Winer u ſeither die Oberbergämter hat der fehlen laſſen werden Sollte ſich ergeben das vermittels der

z Gwel a e pin die Geſichtspunkte zuſammen Autonomie welche die Knappfchaftsvereine beſitzen
r e as Geſetz von 15 Juni d J nicht zum Ziele zu gelangen iſt ſo würde in Erwägung

en 4 n icherung der Arbeiter an die Statüten Zu ziehen ſein ob die erforderlichen Reformen im
er Knappſchaftska fſen gerichtete Forderung einer Reſorm Geſeßgebung zur Durchführung zu bringen ſein werden

der ruſſiſchen Offiziere in der bulgariſchen Armee bald eine be n r oder der unentgeltlichen Lieferung von Schul
friedigende Erledigung finden werde

n

wenn die Vereinigung zu größeren Verbänden in der Weiſe be
wirkt wird daß ſich die Einzelvereine zu einem Verbande für
das Penſionsweſen zufammenſchließen dagegen innerhalb dieſes
n mit rn bisherigen Bezirken als Krankenkaſſen be

erfüllt werden könnte o zuse ewahen Geſetz müſſen die ſtatutariſchen Leiſtungen i en
e appſchaftskaſſen ſofern ſie den Betrag der für Betriebs GHalle den 14 November d

ahnt Krentenkaäſſen vorgsſriebenen Mindeſtleiſtungen nicht Seitens der juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Mar
erreichen ſpäteſtens bis zum Ablauf des Jahres 1886 für ſämmt hHur pei e lgisttS u de mm g wurde bei dem Feſtakte anläßlich der Lutherfeier u azit et 8 en Die er Als nächſte Herrn Konſiſtorialrath Prof D Köſtlin et und ſeitens der theo

erde wei alche abendermeh iniſtererlaß ausgeführt ögiſchen Fakultät genannter Univerſität Herrn Prof Meier hier
wenn die awäriag e eiſen ſer eintreten auch dann die Doktorwürde verliehen Unter den Ehrenpromotionen letzterer

Zrte e Abſtufung des rege nach feſten der bereits vor vierzig Jahren von der marburger iheblogiſchen

ird
Sätzen für die verſchiedenen Arbeiter tegorien Lohnklaſſen Ehre rnWe et erſcheint beibehalten wird Es werben deshalb r zum Ehrende tor ernannt Und nun von neuem prontövirt

durchgreifendere Maßnahmen getroffen werden müſſen um das
Gleichgewicht zwiſchen den Vereinseinnahmen und Ausgaben zu Meieorologiſche Stationerhalten jedoch wird niemals die intenſive Fürſorge für die er an n rer rS Helenenugteder zußer Augen geſetzt Perden dürſen a Fr n r e

e ee aukerh aben der Knappſchaftskaſſen Fele tB d e An ebung oder Beſchränkung des bei e Senchtnleit 5 L Sea
6 Uhr früh Thaupuult n d Klinlerf Hygr 2tegen Zeinigen Vereinen aufrecht erhalteneit Beneſizſums des ſreien

Nun würden vhne Ah mauche e

ſo wird es ſich à

in ein Gegenſeitigkeitsverhältniße treten und dieſes muß

Wetierder der Seewarte bel Hamburg u der Sternwarle ben Polg
13 Novt 8 Uhr morgens Die Unterſchiede im Luftöruck waren über dem

nördlichen Europa ſchnell wechſelnd darum die Luſtbewegung ſtellenweis ſtartPiidkelentore hatte Lorwiegend trübes und regnetiſches Wetter
bis ſtürmidie e beibegte ſich oenige Grad über Null uur am Nordfuße der
Alpen wo ſtarker Schueefall ſtattgefunden war ſie unter dem Gefrierpunkte
Haparanda 767 9 Nordoſt leicht bedeckt Petersburg 755 7 Oſt chwach be
deckt Hamburg 752 2 Nordweſt e Regen Wien 758 2 Welt leicht
hald bededt Karlsruhe 759 2 Südweſt ſchwach bedeckt i

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
p Hamburg 14 Nov In dem ſfüdüſſtlichen h Oſtſee

lagert ein Minimum welches ünbeirrt ſeine öſtliche eſvegiuigs
richtungabeibehält da zudem ſonſt in ganz Europa der Luſtdruck
zunimmt ſo dürfte zunehmende Ausheiterung mit Nachtfröſten zu

erwarten ſein tr5äi2 453 u
Provinzial Nachrichten

Der Nachdrux unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur
unter Angabe der Quelle v d d

S Wittenberg 13 Nov Die im Frühjahr d J in derZeighaugene auf Veranlaſſung des Herrn Regierungsrath
von Hirſchfeld begonnenen Aunsgrabüngen der askaäniſchen
Fürſten die nach der Auffindung van 20 Grabſtätten ünter
brochen wurden ſind jetzt in gewünſchter Weiſe zu Ende geführt
und alle die 27 Grabſtätten die ſich nach den Aufzeichnungen
Philipp Melanchthons und des Todtenbuches der Frauziskaner
an der Stelle der früheren Kloſterkirche finden mußten ſind in
der That aufgefunden worden Es ſind namentlich aufgefunden
und durch Herrn von Hirſchfeld mit Sicherheit feſtgeſtellt worden
die Reſte der Kurfürſtin Heleng die nach dem Tode ihres Gatten

Albert J die Kloſterkirche im Jahre 1260 erbaute ünd zur Be
räbnißkirche jür die askaniſchen Fürſten beſtimnite ferner dieUeberreſte Herzog Weitzels 1327 Kurfürſt Rudolpys

1402 1419 ind ſeiner beiden von dent einſtürzeuden Schloßthurnr
in Schweinitz erſchlagenen Söhne Rudolph ünd Wenzel ſeiner
zweiten Gemahlin Barbara F 1435 Küurflirſt Alberts
1119 1422 n ſ w Auch die in Marmor gefaßte Grabſtätte des
Gründers der Schloßkirche Rudolph I 1297 1356 der ſchon
1544 nach der Schloßkirche überführt wurde iſt aufgefunden
Von Särgen iſt in den Gräbern keine Spur mehr gefünden ee
wurden die aufgefundenen wohl erhaltenen Gerippe deshalb in
neue Särge gelegt und heute nach der Schloßkirche überführt
Es war ein eigenthümlicher Zug der ſich heute abend 27 Uhr
von der Stätte der früheren Kloſterkirche nach der Schloßkirche
bewegte 165 Musketiere geführt von 13 Unteroffizieren in
Paradenniform trugen die 27 Särge mit den Ueberreſten des
exlauchten Fürſtengeſchlechts von dent Melanchthon ſagt Man
muß Wittenberg ſchon deshalb lieben weil in ihm ſo viele treff
liche Fürſten regiert haben Unter der Fürſtenlöge der Schlöß
kirche am weſtlichen Ende des Schiffes befindet ſich eine
oblonge Halle von 25 Schritt Länge und 10 bis 15 Schritt
Breite deren Fenſter in das Schiff der et gehen
Hier wurden die Särge niedergeſetzt und hier ſollen ſie
bleiben bis bei der bevorſtehenden Reſtauration der
Schloßkirche ein Gewölbe für ſie hergerichtet ſein wird
Der heutigen Beiſetzung wöhnten bei die Spitzen der Geiſtlichkeit
und der ſtädtiſchen Behörden und der größere Theil des Offizier
corps Herr Regierungsrath v Hirſchfeld gab einen kurzen
Abriß der Urſachen der Exhuwirung aus der bereits vor Jahr
hunderten entweihten Begräbnißſtätte von dem Fortgang und der
Exfolg der Arbeiten und übergab die Särge der Obhüt der
Schloß und Univerſitätskirche Der greiſe Oberkonſiſtorialrath
D Schmieder ühernann mit einer kurzen tief ergreifenden
Rede die Reſte der fürſtlichen Perſonen in den Schutz derten hiſtoriſchen Kirche Auch die äufgefündenen Grabſteine
deren Minuskelſchrift indeſſen ſehr ſchiber zu leſen iſt werden
von der Schloßkirche in Verwahrung genommen werden
Bei den Ausgrabungen die keinen archäologiſchen Charakter
haben ſondern ein Akt der Pietät ſind iſt auch der Hochaltar
der Kloſterkirche aufgefunden worden es iſt ferner feſtgeſtellt daß
die Kirche eine zweiſchiffige Hallenkirche mit 4 Mittel und je 4
Wandpfeilern geweſen iſt Das Franziskaner Kloſter und die Kirche
wurden von der Kurfürſtin Helena erſteres 1238 und letztere 1260
erbaut Als die Franziskaner nach der Reformation das Kloſter
räumten verfiel dieſes und die Kirche wurde zu einem Körn
magazin eingerichtet 1760 wurde ſie von dem Reichsheer zu
ſammengeſchoſſen die Gräber der askaniſchen Fürſten kamen in
Vergeſſenheit und auf den Trümmern würde ein Zeughaus erbaut
das in neueſter Zeit zur Kaferne umgebaut würde Aus Ver
anlaſſung der in der SaaleZeitung veröffentlichten Mahnung des
Oberbürgermeiſters Kuntze in Plauen ſind hier zwei Luther
eichen gepflanzt worden die eine ſeitens der Stadt in der Nähe
des Kloſters und der alten Luthereiche und die andere in dem
Garten der Reſtauration Kamtſchatka

s Naumburg 13 Nov Wie zur Vorbereitung auf die
Luther Jubelfeier die hieſigen evangeliſchen Geiſtlichen ſieben
ſehr beſuchte öffentliche Vorträge über Luthers Leben und Wirken
im großen Rathskellerſgale gehalten fo ſoll auch eine von
hieſigen Beamten und Bürgern veranſtaltete Naächfeier folgen
Unter Leitung des Herrn Kaufmann Richter wird am 15 und
16 d im hieſigen Theater zur Reichskrone ein Cyklus lebender
Bilder aus Luthers Leben dargeſtellt Um die Aufführung zu
einer Volksfeier zu geſtalten wird jedesmal nachmittags 4 Uhr
eine Vorſtellung gegen Enge abends 8 Uhr aber eine mit
freiem Eintritt gegeben er etwaige Ertrag iſt zu mildem
Zwecke beſtimmt Am 17 d wird Dr Hans v Bülow im
hieſigen Theaterſaale ein Konzert geben t
I Freyburg 12 Nov Unſere Lutherfeier fand einen

Mittelpunkt in dem Feſtzuge nach der Lutherlinde an welcher
eine Gedenktafel angebracht wurde Herr Superintendent Miſchke
hielt hierbei eine Anſprache Die Jnſchrift der Gedenktafel lautet

Am 10 November 1883 dem 400 jährigen Geburtstage unſeres
großen Reformators Dr Märtin Lüther verſammelte ſich an
derſelben Stätte wo 1817 zur Feier der Reformution unſere Vor
fahren dieſe Linde pflanzten zur Feſtesandacht die evangeliſche
Gemeinde der Stadt Freyburg

g Landsberg 12 Nov Von unſerer Lutherfeier iſt
hervorzuheben daß nach einer Anſprache des Herrn Pfarrer
Vorſter in der Kapelle St Crucis auf dem Landsberge die ſeier
liche Enthüllung einer marmornen Gedenktafel ſtattfand welche
nicht nux an dieſe Feier ſondern zugleich daran erinnern ſoll
daß der Reformator auch an dieſem Ort Gottes Wort verkündet
hat Die Tafel trägt die Jnſchrift

Hier ſtand und ſchrieb LuthevWege der

appſchaftsvereinen ein Fakultät befindet ſich ferner u a die des Hiſtorikers Leopold v Rante

O großer Gott von Ewigkeit
u Erbarm Dich Deiner Chriſtenheit n
Dies bittet mit S und Freud

Martinus Luther t
Gedenktafel an den 400jährigen Geburtstag

Dr Martin Luthers am 10 November 1883
t gewidmet von F Fritzſch
Die Pflanzung und Weihe einer Lutherlinde auf dem Lutherplatze e Schluß der Feier i
n Liebenwerda 12 Nov Die Lutherfeier iſt auch hier
in würdiger Weiſe begangen worden Zu bleibender Erinnerung
an die Feier wurde auf der Wäldchenwieſe unter dem Geſang
des Lutherliedes eine Luthereiche geſetzt die Herr Superintendent
Grnunewald einſegnete

ſah Mühlhaufen 12 Nov J Anſchluß an die Predigtdes Herrn Shnperintendenten Winkler bei dem geſtern anlähiich

der Lutherfeier in der Marienkirche abgehaltenen Feſtottesdienſte
wurde mitgetheilt daß ein hochherziger Bürger der Stadt

3000 Mark für den Reſtaurgtionsbau der Marienkirche ge
lſtiſtet habe

gle
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Rhermometer ſteht auf dem Gefrierpur

Der Ober Landesgerichts Rath Plehn n Hamm ſt in

t Eichsfelde zerſtreut 7 lütheriſchen Gemeinden iſt
den die Schulkinder

Von Bibeln und Ditherbichern erfreüt Nachmittags 5 Uhr fan
n der erleuchteten lutheriſchen Kirche ein ſtark beſuchter Gottes

kwnigl Beamken

Mücheln 12 Nov Die Ergänzungswahl für dieSt ehe Wetian ming ergab durchweg Wiederwahlen

Je e der henen n Fiadtn ten Kollegium ſind die Herren Kaufm P Weüllervere l ſpechier Sidert wieder und der Färbermeiſter Rud Koch
ZiegeJeugewählt wordenu Bleicherode 13 Nov Hier iſt geſtern der lehte
bicſige J eteran a e W r a altimlich der Gerichtsaktuar a D Heinrich Wenzel im badte Shagete h

Mörde der Witiwe Liſſauer verbrannte
vermuthet die lederne

einer in der Jägerſtras

ages bald nach dem

brannt iſt Die
Aus dein Fhüringer Walde 11 Nov Während der

ken h ſchneite es faſt unnnterbrochen Auf der Höhe
ſeres Gebirges liegt der Schnee einen halben Fuß hoch Die
wagen trafen heute mit e Verſpätung ein Das

itte z n
icher Amtseigenſchaft an das Ober Landekgericht in Naum

S verſetzt
J Vom Eichsfelde 13 Rov Auch von den auf dem katho

her kag würdig gefeiert worden Jn Dengelſtedtſ z B
urch einen Feſtäktus in der Schule auf

durch Ueberreichungdie Bedeutung des Tages hingewieſen und

dienſt ſtatt Der ſpätere Abend wurde durch ein geſelliges Zu
ſammenſeit zu welchem jedoch mit wenigen Ausnahmen nur die

en welche hier ſämmtlich lütheriſch ſind erſchienen

waren beſchloſſen c en
e Leipzig 13 Nov Der Schloſſer Friedrich Ludwig Karl
ans und der Glaſer Karl Wilhelm Se Wetter beide ausSekinadt Wirden wegen Münzverbrecheis vom Schiurgericht

unter Annahme mildernder Umſtände der erſtere zu 1 Jahr
t Monaten letzterer zu 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß und je
3 Jahren Verluſt der Ehrenrechte verurtheilt

Sondershauſen 13 9 Die polizeiliche Begehung der
Bahnſtrecke Hohenebra Ebeleben iſt nunmehr auf den 19 d
und die BetriebsExöffnung auf den 20 d definitiv feſtgeſetzt
Auf dem ghgrt Hohenebra ſindet ein Feſteſſen ſtatt und Ebe
leben rüſtet ſich zu einer Feſtfeier Auf der Linie Gehren
Großbreitenbach ſind die Hochbauarbeiten und die Geleisarbeiten
auch ſoweit gediehen daß die Eröffnung Mitte Dezember wird
erfolgen können
gearbeitet

Dex Jntendantürſektetär Paul Lemcke in Ulm gebürtig
aus Nordhauſen iſt am 12 d in Frankenhauſen zum Bürger
meiſter gewählt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Afrikareiſende Lieutenant Wjßmann hat am Dienstag

morgen 82 Uhr mit der hamburger Bahn Berlin verlaſſen und
ich zunächſt nach Hamburg begeben wo er ſich am 15 d M

nach Weſtafrika einſchiffen wird Jn ſeiner Begleitung befanden
W Lieutenant v Frangöis Lieutenant Müller und Dr Wolf
Wißmann wird mit ſeinen Vegleitern in Loanda landen und von

ier aus zunächſt Malanſh aufſüchen wo er die letzten Vor
ereitungen für den Binnenlandmarſch treffen will Von Malanſh

aus gedenkt er nach Nordoſten in das Gebiet der Tuſchilange vor
r en und dann das noch völlig unbekaunte Gebiet zu betreten

as ſich von hier aus bis an Koſigo hin ausdehnt Die Dauer
der Reiſe iſt auf 3 Jahre berechnet Den Scheidenden gaben bis
zum Bahnhofe zahlreiche Freunde und namentlich auch viele Mit

t der Geographiſchen Geſellſchaft das Geleit Mögen ihre
Unternehmungen von einem erfreülichen Erfolge begleitet ſein

Vermiſchtes
Rettung aus Seenoth Die Rettungsſtation Lohme

der deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Jſhiffbrüchiger telegraphirt
Am 13 Nov von der deutſchen Galiot Maria Kapitän
Hinrichs geſtrandet bei Lohme mit Holz von Königsberg nach
Wilhelmshaven beſtimmt 3 Perſonen gerettet durch den Raketen
Apparat Starke Briſe aus NNO

Dickhoff Prozeß Am Sonnabend hat ſich eine in der
Zimmerſtraße zu Berlin wohnende Frau gemeldet welche angiebt

u Verhandlungen hofft m

An der Beſchötterung wird mit zwei Zügen

zu ihrer Zeugenvern

hen
Dickhoff b

bringen

fabrik der Herren Neumann

ind arbeitslos geworden Die
mit zuſammen 535,000
Deutſche See mit 261 000

ſicherungsGeſellſcha
Leipziger mit je 58

Herren unduhren 30 goldene
ldene Kolliers 200 goldene

goldene Ohrringe 12 ſeine
wie verſchiedene andere Goldſachen

zugeſichert
ällt auf einen korpulenten
raten Schnurrbart

warzem Filzhut mit breiter Krempe

r

ſche in welcher die L
zubewahren h i jener Zeit hatte die gedachte Frau bei

Es iſt dies wie man 85273 85479 88157 8o0ts 913094 92186 91900 95909 96281 96413

e Liſſauer ihr Geld auf 96979 97176 97341 97751 un
e wohnenden Frauensperſon welche an

Dre Zimmer vermiet n e inne lankoiſſauer kam Dickhoff in gu e ne eingetreteu nach wie vor beherrſchen da ſger
die Situation n
überraſchen wenn die Haltung wie bereits tel hiſch gemeldet matth kg wen Tag zu Tag weitere Küche machen Man

Bekannter der Zimmervermietherin und ſteckte was die Fraueidlich erhärten will eine lederne Taſche wie die in Rede
ſtehende in das Fener des Küchenofens wo die

rau hat dieſe wichtg
Kriminalkommiſſariat gemacht und f

i ehmung nach dem Landgericht T zurger Wird noch mitgetheilt daß ſich ſeit Sonnt
noch acht vnen gemeldet haben welche für die Schuld des

elaſtende Zeugniſſe abzugeben in der Lage ſind Die
an bis zum Sonnabend zum Abſchluß zu

Taſche
e Ausſage bereits vor dem

Dienstag eine Zuſtellun

Feuersbrunſt Jn Sagan iſt am Montag die Zu
ren Neum o vollſtändig niedergebrannt

Die in der Fabrik lagernden Stoffe Wölle c wu
giößten Theil gerettet doch iſt der Verluſt an den werthvollen
ſage bedentender Etwa 200 Arbeiter und Arbeiterinnen Aus 1882 herangezoge

Gebäude Maſchinen c waren et
M verſichert nd Pparticipiren hierbei der ſ

M die Elberfelder FeuerVer
ſt mit 158,000 die Gothaer und

Ein bedeutender Einbruchsdiebſtahl iſt in
der Nacht zum Sonnabend in einem Goldwagarengeſchäft in Eſſen
verübt worden es ſind dabei folgende Gegenſtände im Geſammt
werthe von über 20,000 Mark geren 12 goldene Damen

und 30 goldene Dameunührketten

30 9 e Ringe 25 Diamantringe 80 goldeneMedaillons 40 goldene Schlüſſel 100 go dene Kreuze 40 Paar
Garnitüren 6 goldene Armbänder ſo

Der Beſtohlene hat eine
Belohnung nach Verhältniß des wiedererlangten Gutes bis 1000 M

Der Verdacht den Einbruch ausgeführt zu haben
Mann mit braunem Teint ſtarkem

tarker Naſe braunem Ueberzieher und

Eines

auch ver

n zum

s

u

folgende Nummern
,000 M auf Nr 62746

15,000 M auf Nr 84129

96350 99043

91659 92323 93516 94812 97949

ſie habe geſehen daß Dickhoff eine lederne Taſche gleich nach dem 79496

5000 M auf Nr 10725 21149 39602
3000 M auf Nr 715 1222 2888 3524 4883 4915 6802 8044 9088

13124 14227 17079 20930 21526 22540 26033 28205 28523 31191
31462 33435 34491 34502 37700 46042 46788 46801 47145 48245
4941154765 5579159515 63558 67929768006 69342 80025 808322
83446 89628 90084 94849 94904 97723 98214

1000 M auf Nr 161 495 1686 1754 4257 5784 6229 11353
11579 12830 13858 17354 18094 19010 20834 25249 26192 27187
28847 30429 37295 38139 41733 44398 46192 47920 48623 54812
56455 60086 60780 64713 65287 66748 69764 70061 75351 75517
78929 85031 85610 90962 91900 91926 93648 94759 95767 95831

Lotterie
Leipzig 13 Nov Bei der heute ſortgeſetzten

5 Klaſſe 104 königl ſächſ Landes Lotterie fielen

500 M auf Nr 627 1365 2125 2703 4241 5433 5805 8693
9085 9840 14432 15303 15430 16409 19507 19511 22008 23282
25653 26684 26895 26916 27327 30693 32201 33332 33775 37597
38633 39393 40958 41034 45581 46619 48218 49418 56749 57891
61711 62054 6332263899 65378 65557 65712 67267 68022 72532
74885 77790 78370 78637 79085 80834 80983 81859 86135 8624

300 M auf Nr 153 542 2859 3684 3954 4471 4828 5536 7187
8227 9095 9178 10217 10349 11231 12625 13815 14120 15536
18394 18397 18399 21445 23117 23553 24542 25302 25430 26104
26508 28495 29453 30264 30303 30831 31800 31977 32189 32506
32555 32702 34063 34481 36089 38821 39039 39237 40308 45924
46284 46951 47375 47876 48052 48067 48353 48991 49606 49797
52649 52660 53675 54284 55062 55100 55719 56642 57263 58496
58730 59012 59155 59870 60566 61554 61676 62744 64883 64988
68428 69138 69162 71266 72781 73496 73639 73932 74145 74962
75115 75196 75762 76797 77105 77502 78009 78813 78979 79139

79998 80819 81507 81890 82488 82607 83078 83911 84009

Kreditaktien 460
227

oabit So Ken
h

Ungarn 72

eſtern aben
191 Stimmen vertreten waren

weiten den gewählt auch
c Direktion der

Kuratorium derſelben Mittheilung gemacht daß die Dividende für das laufende
Jahr 5 Proz betragen wird ohne daß daſür der bedeutende Gewinnvortrag

chatzbonds effektuirt

cher Rend

36,00 M Gem
Tendenz Unveräudert ruhig

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 13 Nov n der Stimmung der Börſe iſt

die Realiſationen der beunruhigten Ef
bei dem abſolnten Mangel an Kau kann es daher nicht

e

r T ainzer Le eng t tetläwehnDistonto Geſellſchaft 1772 7 Deutſche Bank
a h Dorhninder ünion s

Artien Geſellſchaft Nordhauſen 13 Nov In deren en el e in welchex 456 Arten mit
war urde Ingenieur L Graßmann von hier zumn keit a einzeln

Wi n ren be n ſollennene r rennt hen Bo rtredetektrenbanr t dem

werden chie ev et Die Reichsbank macht bekannt daßu d
rsburg 13 zahlung der ſiebenten Reichsvom 43 Novbr cr ab die R

Magdeburger Börfe 13 No Kryſallzucer I 32 75 85,00 M
Arynaizuerin 32,20 32,40 V Koritzucker von 96 o 28,30 28 70 M Lorn

u 27,30 27 70 M Kornzucker von 94 26,70 27,10 M Korn

o Ah J z 68 92 u Wrtwaare vernachläſſigt Tendenz Matt Brodraffinade M 3W aliſuade 34,00 34,25 M Gem Melis I 33,00 33,25 M
Die Aelteſten der Kaujmann ſchaft

Leipziger Vörfe z 1 November

er von 95

g Kal Sächſ M Kol Sach Thlr Jdenten e t 8090 a Staatsanl 67 ab so 800 101 40 z

S d 10 h Sandtentendr3 do 500 81,10 G 4 New Gw 1882

3 do n c e i 10389zaul 1830 9900 6 do oz h e 19 e edon 1847 500 101 We gtadtobeeg 3608
do 1869 3 99,756S ardo 1870 101,30 G m

Div Dlv v geh b8,0 Altenburg Zetz z 69 G Lyz Malzf Schkeud 17
iehung der n et 257,00 h Thür Gasgeſ i z 123,00
ewinne auf o g 125,00P 7 do Stamm Pr 133,007 Buſchtiehrad Lit A 141,00bzG 5 Kette Elbſ Geſ Akt 126,00 G

2 do B 74,50bzG 10 e alter Halle 140,00 P6 DuxBodenbach 142,00 10 S Thür Br V St 195,00
5 Franz Joſ B sog 84,00 P 10 do St Prior 195,00 PVer Schſ Th arafEiſenb St P A 775 lleubutge ge 175,00 G u Solaröl St P A 113,75 B
6 D uns it F 88

6 7 Ausk iſZ Halle SorauGuben 111,50 P 45 Auſſig v h Obt 10325 P

t S Welt Rordbahn es9 Wer Ba Lpz 164,00b3G do Em 1871ne er Buſchtiehr o NowSeipsige 128,008 do Em 1871 86,60 b5 do Kaſſen Verein 102,75 5 do 2 1872 8060636
S Diet Geſelſch 106,50 5 DuxBodenbach 87,00
55 Sächſ Bau 122806 5 do Em 1871 85,905 Bau neue 93 5 do 1874 10450

t 4 G Köflacher 77,00Jnd Akt Pr und t nach 4208
o Stamm Prior 5 do Em v 1872 84,89A Cröllw Papierfabr 1809,75 P 5 KaſchauOderberg 83,00 P

4 do II Em 5 de 95,10 Gdo Schuldverſchr 108 70 5 e Em ſio Z 95,10 6
4 Dörſtewitz Rattm 118,00 5 PragTurnau 88,50 bzG

Schleppfchiffahrt auf der Elbe
Die Schlenſe zu Niegripp paſſirten am 13 Nov Schiffe

J Kühn Zuckerrüben n Kalbe C Gebauer des Schön
feld leer n Magdeburg F Berger Weizen n Wallwitzhafen
B Randel leer n Magdeburg Ewald Weizen n Magdeburg
B Hoffmann leer n Magdeburg

Trotha 13 Nov abs Unterh 2,24

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 13 Nov abds Anlerh 1,88 14 Nov morg 1,90

14 Nov morg 2,26
Unſtrut Artern 123 Nov am Brücken Pegel 0,54

Ruſſ Engl 80 Pf St a20M 14 69,60 bz e unſch 4d e e e e le J 5 e e 2 tenſe 9 5 2Prenßz u Deutſche Fonds do Hr Anl de 1866 5 126,50 b Bank Aktien KölnMinden I 4 100,708 Anhalter MaſchinenDeutſche Reichs Anleihe 4 102,00 B Ruſſiſch Polniſche Schatz 4 10 bz Aachener Diskonto 4 107,75 bz do v 4 104,60 G Bresl Waggon Fabr Linke 4 139,00 bzG
Preuß konſol Staats Anl 102,70 Schwed Staats Anleihe 1875 102,50 G BHerliner Kaſſen Verein 134,60 G do VII 102,80 bz Halleſche Maſchinen Fabrik 4 249,50 G

do do do 101306 do Hypoth Pfandor 4 do Handelsgeſellſchaft m 112,50 bzG Halle Sorau v St 103,90 G Sächſiſche Maſch Hartmann 4 121,00 bzG
e rege 3 Doge u do Vom do der 5 Fo ob do aller Verein Wagdeb Palterſt Se d 102,80 G et o Stickmoaſch Fabri 4

en Sind e e o e Gebiete t nen ſern h e et edi t t wo J SchaeProvinzial Pfandbrieſe 6 e veſt Anleihe z 72,30 b Bralnſcheeger van 33 Mainz r werge wo so Se ßſ a 5 r
J S 25 bz nz Ludw gar konv ochumer Gußſtah 75 bzLandſchaſtliche Central 101 80636 zo Popier Reite T 5 71,20 bz d Kredit 109 50 G do 1878r I 5 103,10 G Kölner Vergwerk 4 119,25 b

e L e 4 2 e C e 9 e e e zoſenſche üene g 10070839 do EiſenbahnAnl 5 97,00 bzG Srerhaner Vokento Friedit 89,25 G do 4 100,30 6 Donnersmarchütte 4 59,90 b
ächſiſche 70 bz Chemnitzer BankVerein 480,50 d Niederſchl Mrk 4 100,50 B Dortmunder Unton I 13,40 bRenten Briefe Jn u ausl Eiſenbahn St Koburger Kredit 176,00 B gar W n bz Stamm Prior Lit a 4 79,60 bPommerſche e 100,89 G u St Prior Aktien Danziger Privatbank 4 112,60 bz do 49 gar Lit H 102,60 B elſenkirchen Bergwerk 4 113,75 bz

Zeoſenſe 0 AachenMaſtricht 52,30bz G Darmſtädter Bank r d m 44 10 un 93506reu iſche 1 z e o 937 9 o ettelbank 4 6 e ne S 2 t Shamrode n e e e elebe ſche Märtiſche eutſhe Bant 4 t an r ze e e et e e eBaher Prmnien Anleihe a 182806 Be wahr e Dresdener vant 102 79 Nagdeburger Bergiwerks Gef 2 101,758Zraunſchw 20 Thir Looſe 96,00 n tahn 00 Effekten Matierbant 4 109 006 erte l 102 o do St Pr SHrn un Meite Segen Sereer San Albrechisbahn gar ſern Eeke Thür Brankoßerne gen V See GronEgihede a e n Sodenbach i 35 e e Wmburger Staatsr e 3 89,25 b DuxBodenbach er de W 112 o ,60 bz Schleſiſche Zinkhütte 101,25 Beininger Looſe 27 hier Karl ung 118,00 b annöverſche Bank 4 Dux Prag fr 95,50 G un er e e en eöchſiſche Slagis Anleihe lleSorau Guben 37,50 G r I63,25 z hauOderberg 2,50 bz Glauzig Zucker Fabrik 91 25bdo Rente 3 80,90 z onprinz Rudolſbahn 7 70 50 G Leipziger Kredit 2 4 22 ö do Go e 5 100,40 bz D er 3prinz do tonio 105,75 b eſſauer Gas 4 185,00 BLudwigshafen Bexbach 208,25 men 327 86,59 B r en S b Magdeburg allgem Gas 4 1126,50 GJn und ansländiſche MainzLndwigshafen 402,60 bz Mag 4 Lemberg G 172506 Cröllwitzer PapierHypotheken Pfandbriefe Marieubur Mlawka v 827 bz Tnrüer Sanegt 104,50 Oeſtert e grangz g T z 381,00 bzG Senbutger en Wirt S
AnhaltDeſſauer Pfandbriefe 5108,50 B de rer gar s Makllerbank 117,50b56 do Er Reh nene 5 6108 Srrppiner Werte
ohaer Man aſſander Seele t T s See einhe eens do Gold Pr 85 t Je 5 Winde Gänn 2583do v Jit m 199,25 ationa Deutſchland 4 Oeſterr Nordweſtbahn 5 r St Tgen Sr wen wandet e HelsGleſen St er e r Gold pr 5 e ar Ware Sent 6e er r n echte gediehen hen e ne h en e e nedo 57 806 o G do Centralbodentredit 1125,75 G o g o S Sendel Bergw Obl 101 60 GVreuß Centb unkündb 5 114,80 6 Ofwrenßiſche Sinn n 33 do Hyp Aktienbant 189,00 bzG ungar Gal Note idahn z 3 Weg Maſch Obl 5 11,60 bzG
do do 100 rcz 5 103,80 b PoſenKreuzbur 20 10049 d Nnmobilienbank 107,60 b s do Gold 5 98,00 G Wechſelkurs mdo do 100 r 4 92 ReichsbantAntheile 149,50 b do Oſthahn I s ſellursRechte OderUſer 192,50 b ich 7625do do 7 I I 7 4 99,80 G Rheiniſche abgeſt v a je x 164,80 bz Sächſi Bank e 4 123,00 B do do 5 96,00 b B 3 mſterdam J 100 8 T 168,2563

e e e tet e h et l e Wer le an eet u 9 0 7 ee er e l Ruſüiſche St gar Ro 125 5 32200 Suddeutſcher Bodentredit 1 15e e e 3 ris o r 8 T 8070 65do Centralbodenkred Pfd 5 7,10 b o Südweſibahn 5 56,40 h Vereine Bern e e 5 85 ten öſterr W 100 s T 168 20Anslandiſche Stgats und Staate Poleuer gar 101 00 h ehe Bant antetee 8 oh erebitg 160 SJ e n un Südsſterrech St Womb r De Weſtfäliſche Bant 1 96 90 G NogcoWign t t 10450 VaukDistonto v

2 rin er 213,0 v 8 v toler lJene Fort ein 3,83333 See e Eiſenbahnegrior arten h ne Schſe d ehe alle herd S
ich apierRente 66,10 bz rrabahn 3 gationen 76,5 burg 6 Wiendo raRente 60,50 b St Prioritäts t Berg Märk II 4 g 3 94,906 regee Ken es See e al e e i n glteees Warſgane wen in ob Hoid Silber ind Banluotene ,00 bz rlin Dresden do do v konv h Souvereignesd e See e alen divLit v 9 e Aoddbenh d et garttoeiio W Fest S Wantioien W eh 9 e a it B 0 ri n 92,75 a n u tRumüniſche Staats Rente 101/90 b Merienburg lawta z I15,50 G BerlinAnhatt 108,00 B Jndnſtrie Papiere ger e 16,175 b

d n b e Verden Erſt 102 80 Perlin Dresden gar 402 Ahrens Brauerei Woabit 71,25b3 FJmperalſs 22Ginſ rän h en et r e Berlin Görlitz tot 10275 Berliner Branent To 88,50 h Wonzöſiſhe Bänlnoten 70 65Engl Anl konf de1870 5 Oſtpreußiſche Südbahn 117,00 G Berlin Hamburg 1 könv h 102,60 G do Unionbranerei Seſe iGlſche Bannoten 95do do de 1871 5 34,40 63 PoſenKreugburg 56,60 BerlinPotsdamMagd D h 203,25 G do Boct Brauerei a 68,60 63 W e en 2 S
do 77 Pfd St à 20 15 91,25 b Rechte Oder üſer 191,80 bzG l Berlin Stettin gar 4 t 400 99 G do Maſch F Schoarht a a l Ruſſiſche Vannoten 106,95 bz

Saalbahn 91,90 bz Braunſchw Eiſenb Prt Berliner Große Pferdebahn 189,00 bz
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7 z Um die Anhäufnng des groften Lagers der

Grosser I fertigen Herren und Kuäben Gard eroben DB
W WinterPaletots Rock und JaquetAmznge Kaiſermüntel Schlafröcke Hoſen u

Ausverkauf W Knateng gietete nd antige S
Große Ulrichſtraße 56 neben Café Peter B Werner

3u ochzeits und Zeltgeſchenken J L Heckert al
Nähe der Kleinſchmieden gr Ulrichſtraße 59Magazin für Ausllatiungen

in h Glas Porzellan und Steingut
m künſtleriſcher Ausführung d

in beſten Goldbarockrahmen

e ehe u Garnituren in jeder Preislageeleg gerahmt empfieh Größtes Lager von Decorations und Kunstgegenständen

e

aller Art in Majolika Terracotta Porzellan und Glas
Halle 9 Poſtſtraße W Bitte genau auf meine Firma zu achtene

a J

z S G Auflage 315,000 das verbreitetſte allerS O rprütcels O deutſchen Blätter aberhaupt außerdem
erſcheinen Ueberſegungen in dreizebn

viel vortheilhafter als Stein h
oder Holzbrücken ie Modenwelt Jlſtee Zeitung für Toi

S

n aMax Koestler Sie m
S

S

e S S i lette und Handarbeitene S mit r e Jublech le i Tee eine unoder Ho elag r r7 2 h i 25 Jährlie e e S r Unter und Ueberführungen erſcheinene e e eiſerne Stege 24 Nummern mit Toilettenund Handarbeiten ent
baltend gegen 2000 Ab
bildungen mit Beſchrei

und ähnliche Conſtructionen offerirt in ſorgfältigſter Ausführung billigſt
Bei jetziger Beſtellung für Frühjahrs Lieferung treten 100 billigere

S Preiſe ein als bei Beſtellung in der Bauſaiſon

Ferdinand Häder
S Wollwagren Gelchäft e

Halle aS gr Steinſtraße 64
empfiehlt in anerkannten Oualitäten und reichhaltigem Sortiment

e Eleg gerahmte Oeldruekblder von 4 Mark an

x 2 r r a e bung welche d ganze Ges r hiet der Garderobe undOtto Neiltsoh in Halle a d S eMädchen und Knaben wie

t ur E alter umfafſen ebenſo die Leibwäſche fitr Herrenbectalfabri n und die Bett und Tiſchwäſche 2c wie die Hand
e r arbeiten in ihrem ganzen Umfange12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmuſtern für alle

Gegenſtände der Garderobe und etwa 400 Muſter
Vorzeichnungen für Weiß und Buntſtickerei
Namens Chiffren c

Abonnements werden jedexzeit angenommen bei
allen Buchhandlungen und Poſtauſtalten Probe
Nummern gratis und franco durch die Expe

Eine fürftl Mobiliar binrichtung e

a

Jagd Weſten DamenWefſten S h Jenßer Möbel als 2 Speiſe 1 Herrenzimmer r r r u
S Strickjacken woll Hemden Unterhoſen mate 9 e ten alen re mee
I Capotten woll Damen u Kinderröcke n Merhe Lihe eget Sei Ver M e erteen e

wollene Tücher Strümpfe en ſehr itltg ha ver men degt r im Cantrifugaglr nen
und Strumpflängen

W zu billigen Preiſen
pumpen pat roti
rende Bier Kloben
pumpen Haus Hofu WirthſchaftsPum
pen aller Syſteme und

Größen Lager Vorrath ca 10,000 St
Garten und Feuerſpritzen Wind
motoren pat Pump Göpel Pat ſelbſt
thätige Dampfkeſſel Speiſe Apparate
pat Selbſtöler pat Dampfpumpen c
Rich Langensiepen er

Buckau Magdeburg

Filz Cinlegervohlen
aar 20 Pfg nur

Wallfiseh s Mobiliar Ausstatt Magazin
Halle a/S 5 Brüderſtr 5 1 Etage

Die Möbel eignen ſich vorzüglich
zu eleganten Ausſtattungen

Zur gefälligen Notiz

J Fricke s Buchhandlung
Kegel Strien

verlegte ihr Geſchäftslocal von Weidenplan 2b nach

Alte Promenade 4B
im Hauſe des Herrn Rentier David dicht neben Café Davides

Baentsch Behrens
Eiſengießerei und Maſchinenfabrik

Ludwigshütte bei SanderslebenReiſed ecken 2 ſilberne Staatsmedaillen Halle a/S Regenwalde goldene S Rathhausgaſſe 16
ſilberne 2e Medaillen und Ehrenpreiſe

bietet mein großes Lager der verſchiedenſten Qualitäten die großartigſte Aus Deutſches Reichspatent
wahl in den neueſten Deſſins DesglSchlafdecken Ludwigshütter Schrotinühlen mit Schrotapparat gus Dimmautſuh Helmſihe Malzbonbons

für Hund Cipel ind dunyſtetrieb gegen Huſten n Heſſerteit
ferd edecken zur Herſte z e ichen un zu Futterzwecken ber Wirkung t gr Stein und

u eien arzbrodbäckereien c Schubert gr Stein undgefüttert und ungefüttert Bahndecken mit Bruſt und Kopfſtück Seit ſechs Jahren von uns in die Praxis eingeführt unübertroffen in ülrichſtraßen Ede I
Län er Leiſtungsfähigkeit bei geringer Betriebskraft einfacher Handhabung u e

Aufſtellung von unerreichter Haltbarkeit des eigentlichen Schrotin Cocos Wolle und Jute gut ſortirtes Lager als auch Sophadecken billige Schärſung deſſelben nach deſſen Abſtumpfung tn chrytapparntes

rei 9e a ne e Aie FluſchenbierHand linF s Lehmann früher P ſaſſenber meinem Verkaufslotate befinden v Weinſtuden B mer Anthhau gſe le
empfiehlt außer ihren ſonſtigen be

Leipzigerſtraße 80 kannten Bieren ganz beſonders dasvorzügliche
Weizen Lagerbier

aus der Brauerei von
Gebr Hoffmann in Shleudit
lin Gebinden u Flaſchen Preiscou

rante und Beſtellzettel auf Verlangen
gratis und franco

e

e

Dienstag den 20 d Mts an ſteht gowhgen bei Landwieder ein friſcher größerer Transport v e h Zur Kirmeß n
Sonntag den 18 Novbr Tanzmuſik
und Montag den 19 Novbr Ball
wozu freundlichſt einladet F Kühne

i Brurck cor f
I Zur Kirmeß Sonntag den 18 No

M lvember Tanzmuſik Montag den
N19 November Vall wozu ergebenſt

vorzagtr

elgiſchen Arbeitspferde e
S u rfannten Bedingungen bei uns zum e

Grossmann Sohn
einladet Ed Grosse

e n 18 und Montag dene S e R 1I19 NovemberVon Freſtag den 16 Mes ab ſteht ein rer 222 S r usgnuag es pog Aaur u Kirmeſz und Tauzuuſik
ort hochtragender Kalben und Kü wozu freundlichſt einladet Pr Lauclesr e ſowieDZuchtbullen im Gaſthof zu den drei L den in r h eeeeeeeeeeeekützen zum V in Die ellanmalerei bon J ang S Für den n verantwortlichS erkauf 6 Por ergtenthea rm Mkes 5 Viehhändler Halle n ntee ch zur W Skke hier König in Halle

uf aller Porzellanfarben und O Expedition Neue Promenade
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel e Mit Beilagen

e e e

c

h

m 2

e
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